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Verleihordnung 
für Clubboote 
 
 
-------------------------------------------------------------------- 
 
*  Club-Boote des UYCNf sind zum aus-
schließlichen Gebrauch durch A-/A-Gast 
Mitglieder und Ihre Angehörigen bestimmt, 
die auch Mitglied beim UYCNf sind. 
*  J- Mitglieder dürfen Club-Boote im Ein-
vernehmen mit dem Oberbootsmann be-
nützen. 
*  Gäste können mitgenommen werden. 
*  Eltern haften für Ihre Kinder 
-------------------------------------------------------- 
Folgendes ist zu beachten: 
 
 
1. 
Die Benützung des Bootes ist beim hiefür 
Beauftragten zeitgerecht 
-  im Vorhinein anzumelden. 
-  Vor Inbetriebnahme hat (haben) der 
   (die) Nutzer Name(n) und Zeit (max. 
   3 Stunden reine Segelzeit) in das 
   Bordbuch, das im Clubhaus aufliegt, 
   einzutragen; 
-  nach der Nutzung auch allfällige Mängel 
   oder Schäden / Kommentare für den 
   Nachnutzer, im Bordbuch zu vermerken. 
-  Das Boot ist nach Nutzung tadellos zu 
   versorgen. 
 
------------------------------------------------------ 
Zuständigkeit liegt beim Oberbootsmann: 
 
-  Ing. Wolfgang Zeiner, 0664 822 9215 
 
Beauftragte: 
  
 
................................................................ 
 
 
................................................................ 
-------------------------------------------------------- 
Bei Ausbildungs- oder Kursbetrieb 
bestimmt der Kursleiter die Benützung der 
Clubboote. 
 
 

2. 
Der Nutzer muss sich vor der ersten 
Ausfahrt mit den Eigenheiten des Boots 
vertraut machen und vom Beauftragten 
eingeschult werden. 
-  Jeder Steuermann muss Inhaber eines 
Grund- oder Segelscheines A sein. 
-  Kinder bis zum vollendeten 12. Lebens-
jahr dürfen nur in Begleitung oder unter 
Aufsicht von segelkundigen Clubmitglie-
dern ein Clubboot steuern. 
         
Schwimmwestenpflicht ! 
Nach Nutzung sind die Schwimmwesten 
im Clubhaus zum Trocknen aufzuhängen. 
 
Persönliche Gegenstände dürfen nicht 
im Boot aufbewahrt werden. Dies gilt auch 
für Batterien oder E-Motore, falls der 
Nutzer mit E-Motor ausläuft. 
 
Befestigung: 
-  Wasserliegeplatz: Das Boot muss so 
befestigt werden, dass ein Scheuern am 
Steg oder Nachbarboot verhindert wird. 
-  Landliegeplatz: Die Liegeplatzordnung 
ist zu beachten. 
 
Persenning, 
ist zum Schutz der Boote immer anzubrin-
gen. 
 
Segel 
müssen so versorgt werden, dass Ver-
schmutzung und Schäden durch Sturm 
verhindert werden. 
In der Aquila kann das Vorsegel zusam-
mengerollt im Boot sorgfältig verstaut wer-
den, das Großsegel kann am Großbaum 
aufgetucht werden.  
Alle Segel müssen in trockenem Zustand 
gelagert werden. 
 
Ruder und Schwert: 
-  Laser Standard: Ruder + Schwert und 
Segel sind im entsprechenden Spind der 
Garderobe zu lagern.  
-  Laser Vago: R + Sch bleiben im Boot. 
 
Schäden: 
Für fahrlässig verursachte Schäden bei 
der Nutzung haftet der Nutzer, bei Kindern 
die Eltern. 
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